
Res Publica – Manifest für ein Gemeinwesen mit Seele und Geist 
 
 

Liebe, Arbeit und Wissen sind die Quellen des 
menschlichen Zusammenlebens.  
Sie sollen es auch beherrschen. 
Wilhelm Reich 

 
Liebe Mitmenschen, lasst uns ein Bündnis schließen: ein Bündnis für ein Gemeinwesen 
mit Seele und Geist. Unsere Vision lautet: Gesundheit, Menschlichkeit, Nachhaltigkeit 
durch intelligente Selbstregulation! 
Unsere Gegner sind nicht andere Menschen, sondern jene Kräfte und Strukturen, die 
Menschlichkeit behindern und Menschen krank machen. Unser Ziel sind nicht Mehrheiten, 
die Minderheiten unterdrücken, sondern intelligente Strukturveränderungen, die uns 
Menschen unsere Lebensfreude und unserer Gemeinschaft die Luft zum Atmen 
zurückgeben. 
Dabei beziehen wir uns auf folgende elementare, unveräußerliche Rechte des 
menschlichen Gemeinwesens: 
Die Erde und ihre Bodenschätze, die Natur und ihre Ressourcen... - 
das Tauschmittel zum Erwerb der von Menschen gefertigten Waren und Dienste... - 
und das von Menschen vorheriger Generationen erarbeitete Wissen... - 
...sind Allmende, Eigentum der Gemeinschaft und können nur als Leihgabe zur 
gedeihlichen Nutzung in den Besitz Einzelner übergehen. 
Die private Aneignung dieser Güter stellt ein elementares Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit dar, weil sie Gewalt, Entmündigungs- und Ausplünderungsverhältnisse 
zwangsläufig hervorbringt. 
Lokale, regionale und professionelle Gemeinschaften haben das Recht und die Pflicht, ihre 
Angelegenheiten in höchstmöglichem Grade selbstregulativ zu ordnen. Aufgabe zentraler 
Instanzen ist nicht mehr und nicht weniger als der Schutz und die Pflege jener 
Rahmenbedingungen, die eine solche Selbstregulierung ermöglichen. Wo sie ihren 
Aufgabenbereich eigenmächtig überschreiten oder die Ausübung ihrer Pflicht nachhaltig 
verfehlen, erlischt ihre Handlungsvollmacht oder Existenzberechtigung. 
Unsere politische Arbeit besteht darin, praktisch zu demonstrieren, dass ein Gemeinwesen 
auf Grundlage intelligenter Kooperation realisierbar ist – und denjenigen Menschen, die 
genau dies verwirklichen wollen, zu helfen zusammen zu finden und mit klarem Geist und 
liebender Seele an die Arbeit zu gehen. 
 
Dabei hilft uns unter anderem der Bezug auf folgende Autoren oder Traditionen: 

• Die humanistische Psychologie, etwa das politische Vermächtnis von Wilhelm Reich und 
Paul Goodman oder das Lebenswerk Ruth Cohns (Themenzentrierte Interaktion) 

• Ansätze humaner und lebendiger Gestaltung von Konferenzen und Organisationen, wie 
Birgitt Williams’ Genuine Contact Program, Harrison Owens Open Space Technology oder 
Brian Robertsons Holacracy 

• Der soziale Impuls der Anthroposophie 
• Die integrale Philosophie im Sinne von Aurobindo, Teilhard, Gebser, Wilber .... und ihre 

praktischen Anwendungen (Beck&Cowan, Galuska, Pearce...) 
• Die spirituelle Philosophie Armin Risis und die Tiefenökologie nach Joanna Macy 

In dem Maße, wie sich unser Bündnis erweitert, dürfte sich auch diese Liste erweitern. 
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